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Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, den 10. Juli 2012 findet um 19:00 Uhr im
Bahnhof Bleibach, Bürgersaal eine öffentliche Gemeinde-
ratssitzung mit folgender Tagesordnung statt:

Tagesordnung:
1. Fragen zu Gemeindeangelegenheiten (Fragestunde)
2. Bekanntgaben
3. Vorstellung der Erschließungsplanung für das Baugebiet

„Weber-Areal“ im Ortsteil Bleibach
Beschlussfassung

4. Vorstellung der Feinplanung „Gemeindeverbindungs-
straße Gutach-Bleibach“ und ggf. Abklärung einzelner
Detailfragen
Beschlussfassung

5. Erwerb der Direktmitgliedschaft der Gemeinde beim
Zweckverband Kommunale Informationsverarbeitung
Baden Franken (ZV KIVBF)
Beschlussfassung

6. Anfragen aus dem Gemeinderat

Die Bevölkerung ist zur Teilnahme an der Sitzung herzlich
eingeladen.
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

gez. Urban Singler
Bürgermeister

Grundsteuer – Jahreszahler 2012
Die Gemeindekasse weist darauf hin, dass zum 01.07.2012
die Grundsteuer der Jahreszahler fällig war.
Bitte überweisen Sie den fälligen Betrag unter Angabe des
Buchungszeichens, sofern Sie der Gemeindekasse keine Ab-
buchungsermächtigung erteilt haben.

Wollen Sie zukünftig auch Jahreszahler werden?
Die gesamte Jahresgrundsteuer ist dann am 01.07. jeden
Jahres fällig.
Wenden Sie sich an die Gemeindekasse, Tel.07685/9101-18
oder E-Mail: schwickerath@gutach.de

Möchten Sie zukünftig die fälligen Beträge der Gemeinde
Gutach im Breisgau abbuchen lassen, erhalten Sie bei uns
ein entsprechendes Formular, rufen Sie an auf der Gemein-
dekasse 07685/9101-18.
Sie können uns die Abbuchungsermächtigung auch über
das Internet erteilen www.gutach.de/ - Bürger-Service –
Abbuchungsermächtigung.

Ihre Gemeindeverwaltung

Anmeldung der Eheschließung
Manuel Friedrich Schiel und Jasmin Joos, beide wohnhaft
in Gutach im Breisgau, Ortsteil Bleibach

Geschwindigkeitskontrolle
Die Stadt Waldkirch hat am 21.06.2012 Geschwindigkeits-
kontrollen in Gutach im Breisgau, L173, Simonswälder
Straße durchgeführt. Es wurden insgesamt 414 Fahrzeuge
gemessen von denen 53 zu beanstanden waren, was einer
Beanstandungsquote von 12,80 % entspricht. Die festge-
stellte Höchstgeschwindigkeit betrug 103 km/h.

Ihre Gemeindeverwaltung

Zurückschneiden von Hecken, Sträuchern
und Bäumen an Straßen und Gehwegen
Äste und Sträucher, die aus dem Garten in die Straßen
und in den Gehweg hineinragen, können ein ernsthaftes
Sicherheitsrisiko für die Verkehrsteilnehmer darstellen. Sie
behindern nicht nur die Sicht an Kreuzungen und Einmün-
dungen, sondern verdecken auch Verkehrszeichen, Be-
leuchtungen und Hausnummern.
Über Gehwegen muss eine Höhe von mindestens 2,5 Me-
tern und über Straßen eine Höhe von mindestens 4,5 Me-
tern frei sein. An Straßeneinmündungen und Kreuzungen
sind die Anpflanzungen so niedrig zu halten, dass eine aus-
reichende Übersicht für die Verkehrsteilnehmer gegeben
ist (80 Zentimeter Höhe).
Darüber hinaus sind Bäume, Sträucher und Hecken, welche
die öffentliche Beleuchtung, die Sicht auf Verkehrsschilder,
Straßenschilder, Hausnummern usw. behindern, zurückzu-
schneiden.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer bzw. Nutzungsbe-
rechtigten, dafür zu sorgen, dass der Gehweg- und Stra-
ßenbereich gemäß diesen Vorschriften freigehalten wird
und die überhängenden Äste, Sträucher und Hecken zu-
rückgeschnitten werden.

Ihre Gemeindeverwaltung

Öffentliche Bekanntmachung
Flächennutzungsplan der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Waldkirch – Gutach im Breisgau – Si-
monswald: Teilfortschreibung des Flächennutzungs-
plans für den Bereich Windenergie
Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft der Stadt Waldkirch mit den Gemeinden Gut-
ach i. Br. und Simonswald hat in seiner öffentlichen Sitzung

Diese Ausgabe erscheint auch online

Halbseitige Straßensperrung der „Dorfstraße“ 
im Bereich des Anwesens „Dorfstraße 39“
Im Zuge von Bauarbeiten muss die „Dorfstraße“ im Bereich 
des Anwesens „Dorfstraße 39“ im Zeitraum vom 

1.12.2015 bis voraussichtlich 7.12.2015
halbseitig gesperrt werden. 
Wir bitten um Beachtung und Ihr Verständnis.
Ihre Gemeindeverwaltung

Räum- und Streupflicht
Da der Winter bereits Einzug gehalten hat, wollen wir wie-
der auf die Regelungen unserer Streupflichtsatzung auf-
merksam machen. Soll eine geordnete und möglichst allen 
Bürgern gerecht werdende Schneeräumung erfolgen, sind 
wir auf Ihre Mithilfe angewiesen, um Straßen und Gehwe-
ge rechtzeitig von Schnee und Eis räumen zu können und 
somit ein (weitgehend) ungehindertes Fortkommen per 
Auto oder auch zu Fuß zu sichern.
Nach der Streupflichtsatzung obliegt es den  Straßenanlie-
gern, innerhalb der geschlossenen Ortslage u. a. die Gehwege 
auf einer solchen Breite (in der Regel 1,0 Meter) von Schnee 
oder auftauendem Eis zu räumen. Die Sicherheit des Fußgän-
gerverkehrs muss gewährleistet sein. Falls Gehwege auf kei-
ner Straßenseite vorhanden sind, muss entsprechend am Rand 
der Fahrbahn eine Fläche in der Breite von 1 Meter geräumt 
werden. Die Straßenanlieger haben zusätzlich die Gehwege 
bei Schnee und Eisglätte so zu bestreuen, dass sie von Fuß-
gängern bei Beachtung der nach den Umständen gebotenen 
Sorgfalt möglichst gefahrlos benutzt werden können. Die 
Gehwege müssen werktags bis 7.00 Uhr, sonn- und feiertags 
bis 8.00 Uhr geräumt und gestreut sein. Wenn nach diesem 
Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist 
unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu räumen und zu 
streuen. Diese Pflicht endet um 20.00 Uhr. 
Zusätzlich müssen folgende Hinweise beachtet werden:
Um die Räumfahrzeuge nicht unnötig zu behindern bzw. um 

Lack- und andere Schäden an Kraftfahrzeugen zu vermei-
den, werden die Kfz-Besitzer gebeten, ihre Fahrzeuge nicht 
auf den Straßen abzustellen. In den innerörtlichen Straßen 
ist bei parkenden Autos ein Durchkommen der Räumfahr-
zeuge nicht mehr möglich. Die Fahrer der Räumfahrzeu-
ge wurden angewiesen, die Straßen, die durch abgestellte 
Fahrzeuge blockiert sind, nicht zu räumen. Ebenfalls müssen 
die Wendeplatten frei gehalten werden, da sonst das Räum-
fahrzeug keine Möglichkeit hat, zu wenden.
Haftungsansprüche, die durch nicht geräumte Straßen ent-
stehen, weil diese durch Fahrzeuge blockiert waren, werden 
wir an die entsprechenden Fahrzeughalter weitergeben.
Wir bitten um Beachtung!!
Ihre Gemeindeverwaltung

Haben Sie schon das passende  
Weihnachtsgeschenk?

Wie wäre es mit einer Ortschronik von Ihrem Wohnort?
Die Gemeinde Gutach im Breisgau bietet 3 Bücher zu 
diesem Thema zum Verkauf an.
Es ist dies die Chronik vom Ortsteil Siegelau (diese Chro-
nik wurde 2001 anlässlich der 750-Jahr-Feier Siegelaus 
erstellt) zum Preis von 15,30 EUR und die Chronik von 
Bleibach zum Preis von 15,00 EUR. Sowie die Chronik vom 
Ortsteil Gutach „Hier ist Gut“ zum Preis von 20,00 EUR.
Die Bücher erhalten Sie im Rathaus Bleibach, Bürgerser-
vice (Zimmer 1).  Ihre Gemeindeverwaltungvice (Zimmer 1). Ihre Gemeindeverwaltung

Asylbewerber auf Herbergssuche
Von Seiten der Asylbewerber, die in der Erstunterbringung leben, werden dringend Wohnungen gesucht. Nach 
Monaten auf engstem Raum möchten gerne Familien, aber auch alleinstehende Personen in eine eigene Woh-
nung umziehen, um die Geschehnisse der letzten Zeit zu verdauen. Ferner ist es für die Kinder äußerst wichtig 
in Ruhe zu lernen. Daher werden dringend Wohnungen gesucht.

Falls Sie helfen können, wenden Sie sich für weitere Informationen an die Gemeindeverwaltung Gutach im 
Breisgau, Frau Kury (Tel. 07685 9101-36, E-Mail kury@gutach.de).
Ihre Gemeindeverwaltung

Foto: PaulGrecaud/iStock/Thinkstock
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„Wichtige Rufnummern  
bei Unfall und Gefahr“

NOTDIENSTE
ARZT

An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt 
durch Anruf beim Hausarzt zu erfahren.
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen 
ist der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und 
augenärztliche Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117 zu 
erreichen. 
An Wochenenden und Feiertagen ist der zahnärztliche 
Notfalldienst unter Tel. 0180/3222555-70 erreichbar.
In Notfällen: 
Notruf Polizei:  110
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst:  112
Rufnummer Krankentransport:  19222
Gift-Notrufzentrale:  0761/19240
Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180/ 6076111
Augenärztlicher Notfalldienst:  0180/ 6075311
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:
07641/4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlo-
se und sprachgeschädigte Personen.)

 
Dienstbereitschaft von 
8.30 Uhr - 8.30 Uhr des folgenden Tages

Di. 01.12.  Kastelburg-Apotheke, Waldkirch
           Freie Str. 2, Tel. 07681 1379
Mi. 02.12.  Stadt-Apotheke, Waldkirch
           Lange Str. 37, Tel. 07681 479110
Do. 03.12.  Severin-Apotheke, Denzlingen
           Alemannenstr. 17, Tel. 07666 5844
Fr. 04.12.  Apotheke auf der Bleiche, Emmendingen
           Lessingstr. 19, Tel. 07641 51852
           Glotter-Apotheke, Glottertal
           Talstr. 70 A, Tel. 07684 1355
Sa. 05.12.  Bürkle-Apotheke, Emmendingen
           Schillerstr. 19, Tel. 07641 42301
So. 06.12.  Apotheke Dr. Haefelin, Denzlingen
           Hauptstr. 193, Tel. 07666 93090
           Apotheke Simonswald
           Talstr. 36 A, Tel. 07683 794
           Breisgau-Apotheke, Teningen
           Alemannenstr. 2 A, Tel. 07641 8460
Mo. 07.12.  easyApotheke, Emmendingen
           Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280
Di. 08.12.  Neue Apotheke, Emmendingen
           Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9332221

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ist der zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am 
Sonntag bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca. 
18.00 Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie folgt:

Samstag/Sonntag, 05.12./06.12.15
Fr. Hesse, Forchheim, Aspergstr. 10, Tel. 07642 2324
Dr. Kissel, Kenzingen, Offenburger Str. 23, Tel. 07644 559

Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Zweckverband PROTEC Orsingen, Nenzinger Str. 34, 
78359 Orsingen, Tel. 07774/9339-0, Fax 07774/9339-33

Notdienst für Strom/Straßenbeleuchtung:
EnBW Regional AG, Regionalzentrum
Rheinhausen, Störungsmeldestelle 0800 3629477

Notdienst für Wasser:
Tel. 0170/6313727

Recyclinghof /Grünschnittsammelplatz 
Bleibach:
Hintermatte 2, Öffnungszeiten: Freitag von 13.00 - 17.00 Uhr 
und Samstag von 9.00 - 14.00 Uhr.

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Friedhofstr. 1, Waldkirch, Tel 07681/24623
Dienstag, Donnerstag 10-17 Uhr
emma
Jugend- und Drogenberatung
Friedhofstr. 1, Tel. 07681/3891 und 07641/41970

GEMEINDEVERWALTUNG
Bürgermeisteramt Gutach im Breisgau 
Dorfstraße 33, 79261 Gutach im Breisgau
Tel.: 07685 9101-0, Fax: 07685 9101-25
www.gutach.de
Öffnungszeiten/Sprechzeiten:
Mo. – Fr. 08.00 – 12.00 Uhr, Do. 14.00 – 18.00 Uhr

Bürgermeister: Urban Singler
Tel. 9101-12, gemeinde@gutach.de
Sekretariat: Patrizia Sofi a
Tel. 9101-12, sofi a@gutach.de
Bürgerbüro:
Rafaela Fehrenbach, Tel. 9101-21, fehrenbach@gutach.de
Gerlinde Oswald, Tel. 9101-20, oswald@gutach.de
Standesamt/Bürgerbüro: Susanne Klausmann 
Tel. 9101-14, klausmann@gutach.de
Hauptamt: Paul Jungblut 
Tel. 9101-15, jungblut@gutach.de
Helga Weber, Tel. 9101-13, weber@gutach.de
Bauamt/Wasserversorgung:
Markus Adam, Tel. 9101-16, adam@gutach.de
Michaela Berger, Tel. 9101-17, berger@gutach.de
Gemeindekasse: 
Marlies Schwickerath, Tel. 9101-18, schwickerath@gutach.de
Rita Silberer, Tel. 9101-19, silberer@gutach.de
Rechnungsamt
Martina Joos, Tel. 9101-22, joos@gutach.de
Thomas Heizmann, Tel. 9101-23, heizmann@gutach.de
Zweitälerland-Tourismus: Geschäftsstelle 
Tel. 19433, info@zweitaelerland.de
Kommunale Kinderkrippe „Schatzkiste“, Tel. 9101-77

Schulen:
Elztalschule, Tel. 9101-70, elztal-schule@gutach.schule.bwl.de
Grundschule Bleibach, Tel. 9101-75, gs-bleibach@gutach.de
Grund- und Werkrealschule ZweiTälerLand
Tel. 07681 8563, gwrs-zweitaelerland@gutach.de
Turnhalle Bleibach, Tel. 910178

Grundbuchamt
ab dem 1. Mai 2012 ist das Amtsgericht Emmendingen, 
Grundbuchamt, Liebensteinstraße 2, 79312 Emmendingen, 
Telefon: 07641 96587 600 (Zentrale), 
Fax: 07641 96587 603, 
Mail: poststelle@gbaemmendingen.justiz.bwl.de 
für alle Grundbuchangelegenheiten zuständig.
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28.06.2012
Montag,
im Bürgermeisteramt
bach,
Gemeindebauamt
zeiten
Montag
Und Donnerstag
sowie
meisteramt
öffentlich
Die Öf
nen Ziele
der Planung
Planung
lungnahmen
das Ergebnis

Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

Neues Kreisjahrbuch ab 4. Dezember 2015 
erhältlich 
Der 30. Band der Jahrbuchreihe „s Eige zeige“ des Land-
ratsamtes Emmendingen widmet sich als Themenband der 
Landwirtschaft. Unter dem Titel „Wald, Feld, Fluss – Von 
Menschen, Tieren und Pflanzen“ berichten 19 Frauen und 
Männer in Interviews über ihren beruflichen Alltag, über 
den Wandel in der Landwirtschaft und den Herausforde-
rungen für die Zukunft. Bekannte Personen aus dem Land-
kreis, die in der Landwirtschaft und verwandten Berufen 
tätig sind, berichten über Obst- und Weinbau und Vieh-
wirtschaft, aber auch Waldbesitzer, Fischer, Imker, Schnaps-
brenner, Jäger und Vermieter von Ferienwohnungen auf 
dem Bauernhof kommen im Buch zu Wort. Das neue Jahr-
buch ist ab 4. Dezember 2015 im Buchhandel und örtlichen 
Verkaufsstellen zum Preis von 19,80 Euro erhältlich. 

Hochburger Ackerbauabend für Landwirte
Das Landwirtschaftsamt des Landratsamtes Emmendin-
gen lädt zum traditionellen Hochburger Ackerbauabend 
am Montag, 7. Dezember 2015 um 19:00 Uhr im Gasthaus 
„Lamm“ in Bahlingen ein. Themen sind Hinweise auf die 
Anbauplanung (Greening und FAKT), ein Rückblick auf das 
Jahr 2015 mit Versuchsergebnissen sowie ein Ausblick aufs 
kommende Jahr mit Empfehlungen zu Kulturen und Pflan-
zenschutz. Beim Besuch der Veranstaltung werden zwei 
Stunden als Fortbildungsnachweis für die Sachkunde im 
Pflanzenschutz anerkannt.

Vortrag „Tipps zur Hofladengestaltung“
Die Dekoration und Gestaltung eines Hofladens wirkt auf 
Kunden. Tipps für die Hofladengestaltung gibt es bei ei-
nem Vortrag am Donnerstag, 17. Dezember 2015 um 14:30 
Uhr im Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Emmendin-
gen-Hochburg. Die Referentin Katja Brudermann berichtet 
über verschiedene erfolgreiche, originelle und innovative 
Hofläden. Dazu gibt es viele interessante Bilder und Tipps 
für die Praxis sowie Anregungen, den eigenen Hofladen 
aus neuen Blickwinkeln zu beleuchten. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 10 Euro. Anmeldung bis zum 
11. Dezember 2015 unter 07641 451 9110 oder per E-Mail: 
bildungszentrum@landkreis-emmendingen.de.

Verteilung der neuen Abfallkalender für 
2016 beginnt 
In den nächsten Tagen beginnt die Verteilung der Abfall-
kalender. Sie werden bis in der Woche vor Weihnachten 
an alle Haushalte im Landkreis Emmendingen verteilt. Die 
Abfallkalender sind in der gewohnten Aufmachung ge-
staltet und enthalten alle Termine für die grauen Tonnen, 
Papiertonnen und Gelben Säcke. Auch die Termine für 
Christbaumabfuhr und Schadstoffsammlung sowie die Pa-
piersammlungen der Vereine sind im neuen Abfallkalender 
aufgeführt. Im Abfallkalender stehen die Öffnungszeiten 
der Recyclinghöfe und Grünschnittplätze und die wichti-
gen Telefonnummern für Reklamationen usw. Den Abfall-
kalendern sind auch wieder die Anmeldekarten für Sperr-
müll, Schrott und Kühlgeräte beigefügt. Ab dem nächsten 
Jahr gelten neue Müllgebühren. Eine Übersicht, welche 
Jahresgebühr für welche Tonnengröße ab 2016 bezahlt 
werden muss, ist in den Abfallkalendern aufgeführt. Die 
neuen Abfallkalender für 2016 können ab sofort auch auf 
den Internetseiten der Abfallwirtschaft unter www.land-
kreis-emmendingen.de und auch per I-Calender abgerufen 
werden. 

Geschwindigkeitskontrolle
Die Stadt Waldkirch hat am 20.11.2015 von 06:38 Uhr bis 
13:05 Uhr eine Geschwindigkeitskontrolle in Gutach im 
Breisgau, Simonswälder Str. 78, durchgeführt. 
Es wurden insgesamt 750 Fahrzeuge gemessen, von denen 
143 zu beanstanden waren. Dies entspricht einer Beanstan-
dungsquote von 19 %.
Die festgestellte Höchstgeschwindigkeit betrug 60 km/h.
Ihre Gemeindeverwaltung

Die Gemeinde und die Bühler BürgerEner-
giegenossenschaft unterzeichnen den 
Gestattungsvertrag für die „Alte Ziegelei“
Am 23.11.2015 unterzeichneten der Vorsitzende der Büh-
ler BürgerEnergiegenossenschaft (BBEG), Herr Hans Strie-
bel und Bürgermeister Urban Singler den Gestattungsver-
trag für das Neubaugebiet „Alte Ziegelei“. Damit wird die 
Bühler BürgerEnergiegenossenschaft gemeinsam mit den 
Bühler Stadtwerken zum Investor des bi-Direktionalen 
Walt-Wärme-Netzes in der „Alten Ziegelei“. Betreiber und 
Projektentwickler sind die DEENO Energie AG gemeinsam 
mit der Firma Energie-Concepte. 
Die BBEG wurde 2012 gegründet und hat, unter anderem, 
als Satzungsziel einen Beitrag zum Klima- und Umwelt-
schutz zu leisten. Bisher investierte sie in diverse Fotovolta-
ikanlagen sowie in eine Wasserkraftanlage. 
Das Land Baden-Württemberg unterstützt den Bau des 
bi-Direktionale Kalt-Wärme-Netzes zusätzlich mit 100.000 
EUR aus dem Förderprogramm „Klimaschutz mit System 
Extra“. 
Mit der Unterzeichnung des Gestattungsvertrags wurde 
nach langer Zeit des Planens der Grundstein für den Ein-
satz des bi-Direktionalen Kalt-Wärme-Netzes in der „Alten 
Ziegelei“ gelegt und somit auch ein aktiver Beitrag zu den 
Zielen des Klimaschutzes. 
Ihre Gemeindeverwaltung 

Herzlichen Glückwunsch zur Geburt
Daniela und Jürgen Disch, Simonswälder Str. 33, zu ihrer 
Tochter Felicia Disch, geb. am 17.11.2015

Infoabend zur Palliativstation im  
Kreiskrankenhaus
Das Kreiskrankenhaus Emmendingen hat im April die stati-
onäre Versorgung von Palliativpatienten übernommen und 
setzt derzeit, ein auf den Landkreis Emmendingen konzen-
triertes Palliativ-Care-Konzept für den stationären Bereich 
um. Diese erste Palliativstation steht im Mittelpunkt eines 
Infoabends am Mittwoch, 9. Dezember 2015 um 18:00 Uhr 
im Nebengebäude des Kreiskrankenhauses Emmendingen 
(im Veranstaltungsraum U 1). Der Chefarzt der Inneren 
Abteilung des Kreiskrankenhauses, Prof. Dr. Peter Hafke-
meyer, stellt mit weiteren Ärzten das Palliativkonzept des 
Kreiskrankenhauses vor. Zu diesem Infoabend ist die Bevöl-
kerung herzlich eingeladen. 
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Anträge für Müllbehälterwechsel  
bis 30. Dezember 
Wie bereits mitgeteilt, wird im nächsten Jahr der Müllbe-
hälterbestand überprüft und deshalb an alle registrierten 
Gebührenzahler Ende Januar neue Müllmarken verschickt. 
Die Abfallwirtschaft weist nochmals daraufhin, dass we-
gen dieser Müllmarkenaktion und des damit verbundenen 
Datenbestandes bei der Abfallwirtschaft Anträge auf Be-
hälterwechsel für Januar 2016 spätestens bis 30. Dezember 
2015 beim Eigenbetrieb Abfallwirtschaft vorliegen müs-
sen. Alle später eingehenden Wechselwünsche können erst 
ab März 2016 berücksichtigt werden. Um die Zeit bis zur 
Lieferung der bestellten Tonnen zu überbrücken, können 
graue Müllsäcke zum Preis von 5,10 Euro bei der Kreiskas-
se des Landratsamtes und in den örtlichen Verkaufsstel-
len erworben werden. Diese Verkaufsstellen stehen auf 
den Abfallkalendern. Behälteranträge sind im Rathaus, an 
der Infotheke des Landratsamtes und im Internet (www.
landkreis-emmendingen.de > Abfallwirtschaft) erhältlich. 
Weitere Informationen: Abfallberatung des Landratsam-
tes, Tel. 07641 451 9700 und per E-Mail: abfall@landkreis-
emmendingen.de. 

Altersarmut verhindern
Bei der Mitgliederversammlung des Landesseniorenrates 
am 19. November im Rathaus in Fellbach war die drohende 
Altersarmut das zentrale Thema, zu dem Andreas Schwarz, 
Direktor der Deutschen Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg, informierte.
Schwarz: »Die Rentenpolitik steht vor dem Dilemma, dass 
bei einem sinkenden Rentenniveau immer mehr Beiträ-
ge erforderlich werden, um eine Leistung oberhalb der 
Grundsicherungsschwelle zu erwerben. Dies bedroht ihre 
Legitimation in doppelter Hinsicht: Sie vermag zukünftig 
nach einem erfüllten Arbeitsleben weder Niedrigverdie-
ner vor der Altersarmut zu bewahren, noch bietet sie den 
Durchschnittsverdienern ein attraktives, sich deutlich von 
der Grundsicherung abhebendes Leistungsniveau. Es wer-
den deshalb immer mehr Menschen fragen: Wofür habe 
ich ein Leben lang Beiträge gezahlt, wenn es bei der Ren-
te nicht oder kaum mehr als die Grundsicherungsleistung 
gibt? Eine Antwort hierauf kann in einer Verbesserung des 
Rentenniveaus für Niedrigverdiener liegen, ebenso sollte 
das Rentenniveau für den Durchschnittsverdiener auf dem 
gegenwärtigen Stand gehalten werden.«
Der Landesseniorenrat Baden-Württemberg warnt seit Jah-
ren vor der drohenden Altersarmut, die künftige Rentner-
generationen betreffen wird. Es kann und darf nicht sein, 
dass in zehn bis fünfzehn Jahren für viele kein auskömm-
liches Rentenniveau, trotz lebenslanger Arbeit, erreicht 
wird.

Erschwerend kommt hinzu, dass Menschen in Altersarmut 
über Sozialhilfe bzw. Grundsicherung finanziert werden 
müssen. LSR-Vorsitzender Roland Sing warnt davor, dass 
Menschen zu Bittstellern des Staates werden, obwohl sie 
jahrzehntelang Mitglied der gesetzlichen Rentenversiche-
rung waren. »Deshalb sind entschiedene Maßnahmen ge-
gen die drohende Altersarmut jetzt notwendig«, so Sing.
Der Landesseniorenrat und die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg fordern die Politik auf, der Höhe 
des Rentenniveaus als zentrale Stellschraube der Armuts-
vermeidung und Lebensstandardsicherung für ältere Men-
schen mehr Beachtung zu schenken.

Jetzt noch anmelden für den Studiengang 
zum Betriebswirt
Betriebswirte sind gefragte Führungskräfte in kleineren 
und mittleren Unternehmen. Die Gewerbe Akademie Frei-
burg bietet ab dem 13. Januar 2016 wieder den Studien-
gang zum Betriebswirt an. Es gibt noch einige freie Plätze. 
Die Teilnehmer lernen moderne Managementmethoden 
kennen. Sie üben unternehmerisches und selbstverant-
wortliches Entscheiden. Die zentralen Themen der Weiter-
bildung sind Betriebswirtschaft, Volkswirtschaft, Recht und 
Personalführung. In allen vier Fächern wird auch schriftlich 
geprüft. Zusätzlich muss eine Projektarbeit erstellt werden. 
Mit dem Abschluss können sich die Absolventen bei der Ge-
werbe Akademie für das verkürzte Studium zum Bachelor 
of Arts in Business Administration bewerben. Anmeldun-
gen zum Studiengang Betriebswirt werden jetzt entgegen-
genommen.
Der Studiengang ist zertifiziert und kann unter bestimmten 
Voraussetzungen mit dem Meister-BAföG oder dem Bil-
dungsgutschein der Agentur für Arbeit gefördert werden. 
Weitere Infos erteilt die Gewerbe Akademie Freiburg, Tel 
0761/15250-0 oder unter www.wissen-hoch-drei.de

Winterwunderland Schwarzwald
Die Wintersportsaison im Naturpark Südschwarzwald hat 
begonnen! Auch abseits der Skilifte gibt es in der Winter- 
saison im Naturpark Südschwarzwald viel zu erleben: Das 
größte einheitlich beschilderte Loipennetz Europas lädt 
zu ausgiebigen Langlauftouren ein, und auch die Schnee-
schuh-Trails und Winterwanderwege im Naturparkgebiet 
sind immer einen Ausflug wert.
Die ersten Skilifte im Schwarzwald laufen, die Wintersport-
saison steht in den Startlöchern. Doch nicht jeder mag den 
Trubel auf den Pisten und das Gedränge an den Liften. 
Eine beliebte Alternative ist der Skilanglauf, für den man 
im Naturpark Südschwarzwald ideale Bedingungen vorfin-
det. Mit 174 einheitlich beschilderten Loipen auf insgesamt 
über 1.200 km bietet die Region das größte zusammenhän-
gende und einheitlich beschilderte Loipennetz Europas. Ei-
nen guten Überblick über das Angebot gibt das Loipenpor-
tal des Deutschen Skiverbandes. Unter www.loipenportal.
de/schwarzwald können tagesaktuelle Informationen zum 
Zustand der Loipen und den aktuellen Wetterbedingun-
gen abgerufen werden. Auch Informationen zur Anfahrt 
mit ÖPNV und zur Lage von Loipenhäusern sowie Tipps für 
besonders lohnenswerte Loipen sind hier zu finden.
Wer gerne selbst die ersten Spuren durch den frischen 
Schnee ziehen will, der sollte sich im Schneeschuhwandern 
versuchen. Im Naturpark Südschwarzwald gibt es zahlrei-
che gut und gleichzeitig naturverträglich ausgeschilderte 
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Schneeschuh-Trails, die durch die herrliche unberührte Win-
terlandschaft führen. Geführte Schneeschuhwanderungen 
mit spannenden Infos rund um das Naturschutzgebiet Feld-
berg bietet das Naturschutzzentrum Südschwarzwald an. 
Für Gruppen sind diese ab sofort buchbar (Reservierung 
siehe unten). Feste Termine finden von Ende Dezember bis 
Ende März bei geeigneten Bedingungen jeden Sonntag 
um 12 Uhr statt – rechtzeitige Reservierung empfohlen. 
Der Start ist am Haus der Natur am Feldberg. Dort kann 
man sich auch Schneeschuhe für eigene Unternehmungen 
ausleihen. Nähere Informationen gibt es unter www.naz-
feldberg.de oder 07676 / 9336-30.
Aber auch ohne spezielle Ausrüstung kann man die ver-
schneite Landschaft des Naturparks erkunden: Rund 400 
km präparierte Winterwanderwege laden zu ausgedehn-
ten Spaziergängen ein.
Zudem bietet der Schwarzwald als größtes Skigebiet nörd-
lich der Alpen Genuss-Skifahrern, Anfängern, Kindern und 
Profis auf Ski und Snowboard beste Bedingungen. Im Na-
turpark Südschwarzwald findet sich am Feldberg die "Hei-
mat des Skisports". Zusammengefasst im "Liftverbund 
Feldberg" warten dort zwischen dem "Höchsten" und 
dem Belchen 38 Lifte und 63 km Piste unterschiedlicher 
Schwierigkeitsgrade in 8 Revieren. Der Snowpark Feldberg 
bietet außerdem Snowboardern und Freeskiern ein echtes 
Eldorado. Im Hochschwarzwald finden sich weitere kleine 
Skigebiete sowie im Ferienland Schwarzwald um Furtwan-
gen, um Münstertal-Wieden, im Rothauser Land, im Hot-
zenwald um Herrischried sowie vor den Toren Freiburgs am 
Schauinsland und in Oberried-Zastler.
Bei allen winterlichen Unternehmungen sollten Sie aber 
auch an die besonders sensible Natur im Winter denken: 
Verlassen Sie vor allem im Wald auf keinen Fall die ausge-
wiesenen Wege. Dies dient dem Schutz der Tiere, die sich 
im Winter in die Wälder zurückziehen. Der Auerhahn zum 
Beispiel ist im Winter besonders anfällig für Störungen, da 
seine Nahrung hauptsächlich aus nährstoffarmen Fichten-
nadeln besteht. Dabei bedeutet jedes Aufscheuchen un-
nötigen Energieverbrauch, der im Extremfall für die Tiere 
sogar tödlich enden kann. Die Wintersportler bemerken 
davon nichts, denn meist entdecken uns die scheuen Tiere 
lange, bevor wir sie sehen. 
Weitere Infos unter: www.naturpark-suedschwarzwald.de

Nächsten Montag Probe um 20.00 Uhr, Treffpunkt am Ge-
rätehaus.

Noch keine Weihnachtsgeschenke? 
Hier eine Auswahl der Veranstaltungen:
Circolo 2016 – Neue Messe Freiburg
David Garrett – Recital 2016(30.05.16) Konzerthaus Freiburg
Pur – “Achtung“ Live Tour 2016 (10.05.16) Rothaus Arena
Kaya Yanar – “Planet Deutschland Tour 2016” (27.10.16) 
Rothaus Arena
Adoro Jubiläumstour 2016 (01.03.16) Rothaus Arena
Oder auch eine Geschenkidee: Eintrittskarten für die viel-
fältigen Veranstaltungen in der Güterhalle in Bleibach. 
Kaufen Sie diese und weitere Eintrittskarten in der Ge-
schäftsstelle von ZweiTälerLand Tourismus.
Auch eine schöne Idee: 
Der neue Schwarzwald-Rucksack im neuen, frischen Design.
Diesen hochwertigen Rucksack der Firma Deuter können 
Sie für 74,95 EUR in unserer Geschäftsstelle erwerben oder 
ihn direkt in unserem Online-Shop bestellen. Fragen Sie 
einfach nach:
Geschäftsstelle ZweiTälerLand Tourismus im Bahnhof Blei-
bach. Rufen Sie an oder kommen Sie vorbei: wir beraten Sie 
gerne! Tel. 07685/19433

PATROZINIUM St. Barbara Oberspitzenbach
Am Sonntag, 06. Dezember, feiert die Pfarrgemeinde St. 
Barbara in Oberspitzenbach ihr Patrozinium. Der Festgot-
tesdienst beginnt um 09.30 Uhr mit der musikalischen Ge-
staltung der Musikkapelle Siegelau. Am Abend ist ab 19.30 
Uhr im Gasthaus Schwarzwaldfrieden frohes Beisammen-
sein mit Unterhaltung. Alle sind dazu herzlich eingeladen.
Bereits am Freitag, 04. Dezember feiert die Kirchengemein-
de St. Barbara Oberspitzenbach den Barbara-Tag mit einem 
Gottesdienst um 09.00 Uhr. Anschließend besteht die Mög-
lichkeit zum gemeinsamen Frühstück im Gasthaus Hirschen.

Am Donnerstag, 3. Dezember 2015
19:00 Uhr  -  Ökum. Bibelarbeitskreis für Frauen 
     (Pfrin. Hanebuth) im Gemeindehaus
Am 2. Advent, Sonntag, 6. Dezember 2015
09:30 Uhr  -  Gottesdienst (Pfrin. Wagner) 
     anschl. Kirchcafé
Am Dienstag, 8. Dezember 2015
19:00 Uhr  -  Adventsbetrachtung in St. Josef 
     (Pfrin. Wagner)
Am Mittwoch, 9. Dezember 2015
Fröhliches Frühstück im Gemeindehaus

Seniorentreff

Adventlicher Nachmittag
Wir Bleibacher Seniorinnen und Senioren treffen uns am 
Mittwoch, den 09. Dezember 2015 ab 14.30 Uhr im Gast-
haus "Sonne" zu einem adventlichen Nachmittag mit Kaf-
fee und Kuchen.
Ihr seid alle recht herzlich eingeladen.
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Einladung zum Adventskonzert am 06.12.2015 um 17 Uhr 
in der Kirche St. Michael in Gutach
Der Chor „La Musica“ Gutach im Breisgau e.V. freut sich 
zum diesjährigen Adventskonzert am Sonntag, den 06. De-
zember 2015 um 17 Uhr in die Kirche St. Michael Gutach 
einzuladen. Lassen Sie sich mit besinnlicher Adventsmusik 
einstimmen auf die Vorweihnachts- und Winterzeit. Um-
rahmt und begleitet werden unsere Lieder von Jürgen 
Schultis mit der Panflöte, Lucia Emmanuel an der Orgel 
bzw. am E-Piano, sowie von einer Bläsergruppe der Werk-
kapelle Gütermann.
Genießen Sie die Atmosphäre und unsere Melodien zum 
Advent mit Ihrer Familie, mit Freunden und Bekannten. 
Alle sind herzlich willkommen. Der Eintritt ist frei (um 
Spenden für Notenmaterial wird gebeten). Im Anschluss an 
das Konzert in der Kirche bietet der Chor im Pfarrsaal un-
ter der Kirche die Gelegenheit zu einem gemütlichen Aus-
klang bei kleinen Speisen und ausgewählten Getränken, 
sowie Kaffee und selbstgebackenem Kuchen.
Wir freuen uns schon heute auf Ihren Besuch.
Chor „La Musica“ mit allen Sängerinnen und Sängern.

Patienten Hoffnung geben
DRK-Blutspendedienst bittet um eine Blutspende
Donnerstag, dem 10.12.2015 von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Festhalle, Raufeldstraße 4, 79261 GUTACH / BLEIBACH
Bitte Personalausweis zur Blutspende mitbringen.
Blutspender – das sind ganz besondere Menschen, denn sie 
zeigen mit ihrer Blutspende gesellschaftliches Engagement 
und übernehmen Verantwortung. Blutspender sind "Le-
bensretter", etwa 107 Millionen Blutspenden werden welt-
weit pro Jahr benötigt. Mit einer Blutspende kann bis zu 
drei Schwerkranken oder Verletzten geholfen werden. Eine 
Vielzahl von Patienten verdankt ihr Leben fremden Men-
schen, die ihr Blut freiwillig und uneigennützig spenden. 
Neben Unfallopfern und Patienten mit Organtransplan-
tationen sind vor allem Krebspatienten auf Blutpräparate 
angewiesen. Auch bei ungeborenen Kindern im Mutterleib 
konnten Ärzte bereits Leben erhalten und schwerste Schä-
digungen vermeiden, dank Blutspenden.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder von 18 bis zur 
Vollendung des 71. Lebensjahres, Erstspender dürfen je-
doch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende 
gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztli-
che Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur 
wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und an-
schließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit 
einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Infos zur 
Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-
1194911 und im Internet unter www.blutspende.de erhält-
lich.

Adventsfeier der kfd Bleibach am Sonntag, 06.12.2015
Liebe Frauen (auch Nichtmitglieder), recht herzlich laden 
wir Sie am 2. Adventssonntag, den 6. Dezember ab 14:00 
Uhr in den Pfarrsaal St. Georg ein. Bei Kaffee und Kuchen 
möchten wir einen besinnlichen Nachmittag mit adventli-
chen Liedern und Texten zusammen verbringen.
Auf Ihr Kommen freut sich das kfd-Team

Seniorennachmittag
Herzliche Einladung zu unserem Seniorennachmittag am 
Mittwoch, 9.12.2015. Nach dem Gottesdienst um 14.30 Uhr 
wollen wir wieder ein paar besinnliche Stunden in den Räu-
men unter der Kirche verbringen. Selbstverständlich kommt 
auch der Nikolaus vorbei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr kfd-Team

Liebe Frauen,
zum alljährlichen Adventskaffee laden wir dieses Jahr am 
Donnerstag, den 10. Dezember 2015 um 15.00 Uhr recht 
herzlich ein. 
Im Anschluss wollen wir den Werktagsgottesdienst besu-
chen und als Rorate-Messe mitgestalten.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Der Musikverein Trachtenkapelle Siegelau veranstaltet in 
Zusammenarbeit mit dem Kirchenchor Siegelau am Sams-
tag, den 12.12.2015 um 20.00 Uhr bereits zum 19. Mal ein 
Adventskonzert in der Pfarrkirche St. Vitus in Siegelau. Zu 
diesem feierlichen Konzert, das wie gewohnt bei Kerzen-
schein stattfindet und den musikalischen Abschluss für 
unser Vereinsjahr bildet, möchten wir hiermit die gesamte 
Bevölkerung recht herzlich einladen. Zusammen mit dem 
musikalischen Leiter Stephan Wehrle hat der Musikverein 
ein anspruchsvolles Programm erarbeitet. Im Mittelpunkt 
des ersten Konzertteils steht dabei das Werk „Lob der 
Schöpfung“ von James Curnow. Mit diesem sechsteiligen 
Werk versuchen wir zu ergründen, wie wohl unsere Vor-
fahren vor unendlich langer Zeit die Erde mit all ihren Na-
turgewalten und Phänomenen erlebt haben. 
Unter der Leitung seines neuen Dirigenten Gareth Reaks 
wird auch der Kirchenchor Siegelau wieder seinen Beitrag 
zu einem gelungen Konzertabend beitragen. Die Sängerin-
nen und Sänger haben Antonio Vivaldis „Magnificat“ vorbe-
reitet. Im letzten Konzertteil setzt der Musikverein dann auf 
etwas beschwingte und fröhlichere Musik, so erklingen hier 
z. B. Variationen des Weihnachtsklassikers „Jingle Bells“.
Sie können sich also auf einen schönen Konzertabend mit 
einem tollen Klangerlebnis in der heimeligen, mit Kerzen 
beleuchteten St. Vitus-Kirche freuen. Der Eintritt ist frei, 
über eine Spende im Anschluss an das Konzert würden wir 
uns aber sehr freuen.
Wir wünschen all unseren Freunden und Gönnern einen 
besinnlichen Advent und würden uns freuen, viele Zuhörer 
in der St. Vitus-Kirche zum Adventskonzert begrüßen zu 
können.

Vorbericht Jahreskonzert 2015
Am Samstag, den 5. Dezember um 20 Uhr lädt der Musik-
verein Werkkapelle Gütermann Gutach in die Turn- und 
Festhalle nach Bleibach zum traditionellen Adventskonzert 
der Werkkapelle ein.
Die Gäste erwartet ein spannendes Programm, bei dem wir 
sie eigentlich auf eine unbeschwerte Reise durch unser Nach-
barland Frankreich einladen wollen. Tauchen sie mit dem Mu-
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sical "Les Misérables" in die französische Geschichte ein und 
schlendern sie zu den Klängen weltberühmter Chansons wie 
"Non, je ne regrette rien" durch die Straßen von Paris.
Nun hat uns leider vor kurzem die traurige Realität einge-
holt. Trotz alledem oder gerade deshalb soll unser Konzert 
unter dem Motto "Vive la France" stattfinden - im Geden-
ken an die Opfer der Anschläge von Paris.
Im Namen aller Musiker und Musikerinnen der Werkkapel-
le freuen wir uns auf Ihren Besuch. Karten gibt es am Kon-
zertabend ab 18.30 Uhr an der Abendkasse für 8 € und im 
Vorverkauf bei allen aktiven Musikern der Kapelle oder in 
der Sparkasse Gutach für 7 €.

SC Jugendabteilung
Samstag, 05.12.2015
11:30 Uhr,  D-Junioren, SpVgg Buchenbach - SC GB
14:00 Uhr,  C2-Junioren, SG Simonswald - ESV Freiburg 2
14:30 Uhr,  A-Junioren, SG Sasbach - SG Simonswald

AH-Mannschaft

Nikolausfeier am Sonntag, 06. Dezember 2015 
(Ortsteil Bleibach)

Wie alljährlich, so findet auch in diesem Jahr die traditi-
onelle Nikolausfeier der AH-Mannschaft des SC Gutach-
Bleibach am Sonntag, 07. Dezember 2014 um 14:30 Uhr 
in der Turn- und Festhalle Bleibach statt.
Hierzu laden wir Sie und Ihre Kinder, auch die zugezo-
genen „Neubleibacher“ recht herzlich ein.

Schwarzwaldverein Kollnau-Gutach

Nikolauswanderung
Am Sonntag, 6. Dezember 2015 traditionelle Nikolauswan-
derung. Diesmal geht es vom Kollnauer Rathaus über Siens-
bach zum Altersbach. Bei Kaffee und Kuchen oder Vesper 
wollen wir im dortigen Gasthaus das Wanderjahr ausklin-
gen lassen. Für den Rückweg steht uns Klaus Zimmermann 
zur Verfügung. Falls gewünscht kann dieser Fahrdienst 
auch schon für den Hinweg in Anspruch genommen wer-
den. Deshalb ist unbedingt Anmeldung erforderlich beim 
Wanderführer Martin Hünerfeld, Tel. 07681 8165.
Treffpunkt 13.00 Uhr, Kollnau, Albert-Burger-Platz, Gehzeit 
4 Kilometer, 1,5 Stunden.

Probe des Singkreises
Die nächste Probe des Singkreises findet am Mittwoch, 02. 
Dezember 2015, um 20.00 Uhr in der Unterkirche in Gutach 
statt. Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen.
Willi Wehrle, 1. Vorstand

Jahreskonzert der Musikkapelle  
Oberwinden e.V. 
Liebe Leserinnen und Leser,
herzlich laden wir Sie zu unserem Jahreskonzert am Sams-
tag, den 05. Dezember 2015 um 20:00 Uhr in die Festhalle 
in Oberwinden ein. In intensiver Probenarbeit haben wir 

uns unter der musikalischen Leitung von Benjamin Schul-
tis auf den Höhepunkt unseres Musikjahres vorbereitet. Da 
wir, die Musikkapelle Oberwinden e.V., in diesem Jahr un-
seren 135. Geburtstag feiern, möchten wir uns mit freiem 
Eintritt bei Ihnen für Ihre Treue und Unterstützung bedan-
ken! Eröffnet wird unser Konzertabend mit musikalischen 
KUNSTwerken. „Bilder einer Ausstellung“ eine Hommage 
des Komponisten Mussorgsky an seinen verstorbenen Ma-
lerfreund. Die Sagenwelt der nordischen Mythologie ist 
Schauplatz der lebendigen und abwechslungsreichen Kom-
position „Fate of the Gods“ von Steven Reineke. Weiter 
geht es mit dem Jubelfest-Marsch, einem klassischen Stück 
mit typischem Johann-Strauss-Charakter, passend zu unse-
rem 135-jährigen Bestehen.
Wunderbare Melodien und tolle Rhythmen erwarten unser 
Publikum mit den Musical-Stücken „The Woman in White“ 
und „Miss Saigon“. Auch die moderne Blasmusik kommt na-
türlich nicht zu kurz mit „Killing Me Softly“, „Danke Hansi“ 
– Stücke im Stil von James Last und der spritzigen „Polka Up 
To Date“. Blasmusik mit Guter-Laune-Garantie. Passend zur 
Advents- und Weihnachtszeit erklingen bei dem Stück „A 
Christmas Festival“ bekannte Weihnachtslieder.
Selbstverständlich werden wir nach dem Konzert Tische 
aufstellen, damit Sie den Abend in gemütlicher Atmosphä-
re ausklingen lassen können. Auch die Bar lädt zum Ver-
weilen ein.
Auf Ihr Kommen freuen wir uns sehr und wünschen Ihnen 
schon heute einen angenehmen Konzertabend.
Ihre Musikkapelle Oberwinden e.V.

Schnittkurs für Obstbäume
Während der Wintermonate können an allen frostfreien 
Tagen die Obstbäume geschnitten werden. Bei den mo-
natlichen Info- Veranstaltungen im KOGL-Lehrgarten wer-
den an den nächsten Terminen, jeweils am ersten Samstag 
im Monat, Schnittkurse angeboten bei denen der richtige 
Schnitt erlernt oder Vergessenes aufgefrischt werden kann. 
Teilnahme-Gebühren werden nicht verlangt, der KOGL 
freut sich jedoch über jede auch kleine Spende zur Finan-
zierung des Lehrgartens. Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Je nach Teilnehmerzahl werden mehrere kleine Gruppen 
gebildet, mit denen erfahrene Fachwarte an den Bäumen 
in Theorie und Praxis die richtigen Schnittmaßnahmen er-
klären. 
Interessierte kommen einfach am Samstag, den 5. Dezem-
ber ab 10.00 Uhr in den Lehrgarten des Kreisverbandes 
Obstbau, Garten und Landschaft in Kenzingen an der Alten 
Straße. Weitere Informationen unter 
www.kogl-emmendingen.de im Internet.

Veranstaltungen der  
Kath. Landfrauenbewegung Freiburg
Besinnungswochenende „Jesus, das Antlitz der Barmher-
zigkeit vom 13.–14.02.2016 in Tauberbischofsheim Heilsge-
schichten aus dem Neuen Testament. 

Kleine Auszeit „Beziehungsweise“ vom 26.-28.02.2016
im Bildungshaus Kloster St. Ulrich (bei Freiburg) 
Miteinander und mit sich selbst in Beziehung treten.

Sing-Wochenende vom 27.-28.02.2016
im Bildungshaus Bruder Klaus, Neckarelz 
Neues Gotteslob und Neue geistliche Lieder, Mitgestaltung 
einer Gottesdienstfeier

Fastenwoche „Wohin mein Herz mich führt“
vom 04.-08.03.2016 Familiendorf Langenargen (Bodensee) 
oder
18.-22.03.2016 Bildungshaus Kloster St. Ulrich (bei Frei-
burg) Fasten nach Hildegard von Bingen. 

Bildungswoche „Wege zu Achtsamkeit und Selbstfürsorge“
vom 07.-11.03.2016 im Kloster St. Trudpert, Münstertal
Wer für sich selbst achtsam ist, kann auch für andere da 
sein.



Mittwoch, 2. Dezember 2015GUTACH
 im Breisgau8Nr. 49 MITTEILUNGSBLATT

Einführungsseminar „Enneagramm“ vom 18.-19.03.2016
im Gästehaus, Kloster Hegne
Mich selber kennen lernen, warum ich „so“ denke, fühle, 
handle. Auch Männer sind herzlich eingeladen.

Kleine Auszeit „Wenn die Mutter mit der Tochter“
vom 18.-20.03.2016 Bildungshaus Kloster St. Ulrich (bei 
Freiburg) 
Mütter und Töchter haben vieles gemeinsam, eines oft nicht: 
Zeit zusammen zum Erholen, Genießen, Neues erleben.

Auszeit für Frauen und Kinder vom 29.03.-02.04.2016
Haus Marienfried, Oberkirch (Ortenau) 
Dem eigenen Frau-Sein und den Wurzeln in der Welt nach-
gehen. Mit kreativem Gestalten, Naturbegegnung, Ent-
spannung. Mit Kinderbetreuung.

Kleine Auszeit „Was ist denn schon normal“
vom 01.–03.04.2016 im Kloster Heiligkreuztal (bei Altheim) 
Neues über uns selbst entdecken.

Pilgerwanderung „Auf den Spuren des heiligen Franziskus“
vom 29.04.-05.05.2016 von Rom nach Assisi. 
Rundgang durch Rom, ab Spoleto tägliches Gehen in herr-
licher Natur im Geist des heiligen Franziskus, Führungen in 
Assisi.

Pilgerreise nach Bingen „Auf den Spuren der heiligen Hil-
degard“
vom 02.–05.06.2016 Die Orte ihres Wirkens erleben, Füh-
rungen, Meditationen, Kräuterkunde.

Bergexerzitien in Graubünden „Atemräume“
vom 30.06.–03.07.2016 Bergwandern in herrlicher Natur, 
spirituelle Impulse, Atemtherapie, Gemeinschaft erleben

Studienreise nach Erfurt, Wartburg, Weimar
vom 29.09.–03.10.2016 „Das Reich Gottes kann man nicht 
kaufen“ Auf den Spuren von Martin Luther. Auch Männer 
sind herzlich eingeladen.
Zu unseren Angeboten sind alle interessierten Frauen herz-
lich eingeladen.
Infos und Anmeldung: Kath. Landfrauenbewegung, Oken-
str. 15, 79108 Freiburg, Tel. 0761 5144-243, 
E-Mail: info@kath-landfrauen.de, www.kath-landfrauen.de

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst im Landkreis  
Emmendingen
Rettungsdienst:                                      112
Allgemeiner Notfalldienst:                           116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:                 0180 6076111
Augenärztlicher Notfalldienst:                 0180 6075311

Freiburg (Erw.) Universitätskli-
nikum Freiburg, 
Hugstetterstr. 55, 
79106 Freiburg

Mo, Di, Do 20 - 24 Uhr, 
Mi, Fr 16 - 24 Uhr, 
Sa, So, FT 
08 - 24 Uhr

Freiburg (Kinder) St. Josefskran-
kenhaus, 
Sautierstraße 1, 
79104 Freiburg 
im Breisgau

Mo, Di, Mi, Do 
19-23 Uhr, 
Fr 16-23 Uhr, 
Sa, So und an FT 
08-23 Uhr

Freiburg (Augen) Universitätsau-
genklinik 
Freiburg, 
Kilianstr. 5, 
79106 Freiburg

Mo, Di, Do, 
19 - 22 Uhr,
Mi 13 - 22 Uhr, 
Fr 16 - 22 Uhr, 
Sa, So und FT 
8-22 Uhr

Emmendingen Kreiskrankenhaus 
Emmendingen, 
Gartenstraße 44, 
79312 Emmen-
dingen

Mi, Fr 16-20 Uhr 
Sa, So und an FT 
9-21 Uhr

Versammlung des BLHV e.V.  
Ortsvereine Kreis Emmendingen 
Der BLHV informiert alle Mitglieder am Mittwoch, 9. De-
zember 2015, 20.00 Uhr im Gasthaus zur Sonne, 79261 
Gutach-Bleibach, Dorfstr. 35, mit einem Vortrag zu dem 
Thema:
Aktuelles zur Grünlandbewirtschaftung
Grünlanderhaltung - Grünlandverbesserung - neue Dün-
geverordnung von Prof. Dr. Martin Elsäßer, Universität Ho-
henheim, LAZBW Aulendorf. Die Grünlandbewirtschaftung 
nach einem derart extremen Witterungsverlauf wie dieses 
Jahr stellt die Betriebe vor besondere Herausforderungen. 
Herr Prof. Dr. Elsäßer ist als ausgewiesener Experte zu al-
len Fragen rund um das Grünland bekannt und wird uns 
wertvolle Informationen und Hinweise zum Umgang mit 
der aktuellen Situation, den Folgen der Trockenheit und 
neuen wichtigen Entwicklungen im Düngebereich geben.
Wir sind gespannt auf diesen hochinformativen Vortrag 
und freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.
gez. i.A. Otmar König, 
Stellv. Bezirksgeschäftsführer, 
BLHV Bezirksgeschäftsstelle Herbolzheim

Schüler aus Lateinamerika suchen  
Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika ganz 
praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im 
Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Ar-
gentinien, Brasilien und Mexiko sucht die DJO - Deutsche 
Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind 
auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den 
Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. Die Familienauf-
enthaltsdauer für die Schüler aus 
Argentinien/Buenos Aires vom 15.01.2016 - 08.02.2016, 
Brasilien/Sao Paulo vom 16.01.2016 - 04.03.2016 und Mexi-
ko/Guadalajara vom 22.01.2016 - 15.04.2016.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums 
oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfa-
milie für den Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 
14 und 17 Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache. 
Ein Seminar vor dem Familienaufenthalt soll den Jungen 
und Mädchen auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten 
und die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung 
zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegen-
besuch ist möglich. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: 
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 
70176 Stuttgart. Nähere Informationen erteilen gerne 
Hr. Liebscher, Tel. 0711-625138, Handy 0172-6326322, 
Fr. Sellmann u. Fr. Obrant, Tel. 0711-6586533, 
Fax 0711-625168, 
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Sparen mit der RegioKarte Schüler auf den 
Eisbahnen in Müllheim und Emmendingen
„Heiß auf Eis“: Ab dem 26. November bis zum 27. Dezem-
ber 2015 können Schüler und Azubis mit ihrer RegioKarte 
im Rahmen der RVF-Eislaufwochen in ihrer Freizeit sparen: 
Auf den extra eingerichteten Eisbahnen in den Stadtzen-
tren von Müllheim und Emmendingen erhalten sie nach 
Vorlage ihrer aktuellen RegioKarte Schüler/Azubi einen 
Euro Rabatt auf den regulären Eintrittspreis von 4,- Euro. 
Außer dem Spaß am Schlittschuhlaufen gibt es ein buntes 
Rahmenprogramm mit Live-Musik u.v.m. in weihnachtli-
cher Atmosphäre. Beide Eisbahnen sind ab bzw. über Frei-
burg mit der Rheintalbahn schnell erreichbar.
Weitere Infos unter www.regiokarte-schueler.de



Mittwoch, 2. Dezember 2015  Nummer 49 / Seite 9

Breisgau-Hoch-
schwarzwald-Kreis

Ortenaukreis

Breisgau-Hoch-
schwarzwald-Kreis

Ortenaukreis

Kreis
Emmendingen

Gutach im Breisgau

Biederbach
Elzach

Winden im Elztal

Sexau

5nser 6erbreitunGsGebiet
+reis %mmendingen

7eil der 3tadt GmbH & Co. KG
-erklinger Str. 20 | 71263 7eil der Stadt | 07033 525-0
Telefax 07033 2048 | www.nussbaummedien.de

Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstr. 70 | 78628 Rottweil | 0741 5340-0
Telefax 07033 3204928 | www.nussbaummedien.de

5HinGen GmbH & Co. KG
:ePPelinstr. 37 | 73066 5hingen | 07161 93020-0
Telefax 07033 3204929 | www.nussbaummedien.de

)nformationen Zum +reis %mmendingen

"eleGunG Kreis EmmendinGen�
� /rte

6erbreitete !ulage�
8.737

0reis bei $irektsCHaltunG
�Kunde	 in E5R

mm-0reis s/w 1�79
�1-sP. x 45 mm	
ZZgl. -wst.

%ffektiVe !nZeigenwerbung
setZt Pr·Zise 0lanung Voraus.

!lle wichtigen Informationen fÌr

Ihre -ediaPlanung knden Sie unter

www.nussbaummedien.de�mediadaten



Seite 10 / Nummer 49 Mittwoch, 2. Dezember 2015

© James Krüss Erbengemeinschaft© James Krüss Erbengemeinschaft

3a�� Xa± +¼8X¼ ��F� ? 
�¡ �� | -erklinger Straße 20 | 71263 7eil der Stadt

*�¼¼Èa�� ��F� ? 
�¡ �� | Durschstraße 70 | 78628 Rottweil

-|��ta� ��F� ? 
�¡ �� | :ePPelinstraße 37 | 73066 5hingen

www.nussbaummedien.de

Mach mit
bei unserem
Malwettbewerb
und gewinne
einen von fünf
tollen Schlitten!
Im Zoo ist der Winter ausgebrochen. Es hat
geschneit und nun freuen sich die Tiere über
das bezaubernde Winterwunderland.
Male uns doch ein Bild vom Winter im Zoo
– zeige uns, wie die Tiere ihr Winterwunder-
land erleben und was sie dort alles anstellen.

Sende uns dein Bild bis zum
06.12.2015 an folgende Adresse:

Weil der Stadt GmbH & Co. KG
z. Hd. Zentrales Marketing
Merklinger Str. 20
71263 Weil der Stadt

Bitte vergiss nicht, deinen Namen, deine
Adresse, deine Telefonnummer und dein Alter
auf die Rückseite des Bildes zu schreiben.
Gerne nehmen wir dein Motiv auch per E-Mail
unter marketing@nussbaummedien.de
entgegen. Alle eingereichten Bilder werden in
einer Bildergalerie auf www.gemeindeklick.de
veröffentlicht. Möglicherweise wird dein Bild
sogar in unserem Weihnachtsgrußteil in der
letzten Ausgabe des Jahres gedruckt.

Wir wünschen euch viel
Spaß und ganz viel Glück!

für Kinder bis 12 Jahre

Malwett-bewerb
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Heike 7inkelmann
Telefon 0741 5340-37 | Telefax 07033 3204928
heike.winkelmann@nussbaummedien.de

Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70 | 78628 Rottweil | 0741 5340-0
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GESCHÄFTSANZEIGEN

• • • • N WISSENSWERTES N • • • • 
Stress, lass nach

Entspannte Weihnacht
für Mensch und Tier
Der Ruhepuls unterm Weihnachtsbaum gerät nicht nur 
bei Menschen, sondern auch bei Tieren leicht zu hoch: 
„Wenn Frauchen und Herrchen in den Weihnachtsvorbe-
reitungen in Hektik verfallen, kann sich das auf die Tiere 
 übertragen“, sagt Lea Schmitz vom Deutschen Tierschutz-
bund. „Die Tiere spüren, dass da etwas im Busch ist.“ Da-
her gilt die Devise: Ruhe bewahren. „Je entspannter und 
gelassener die Menschen bei den Vorbereitungen sind, 
desto entspannter wird auch die Weihnachtszeit für die 
Tiere“, sagt Schmitz.

Wenn es dennoch hektisch zugehen sollte und über die 
�eiertage viele Menschen im �aus sind, em�fi ehlt Schmitz, 
einen Rückzugsort für die Tiere einzurichten. „Katzen 
 k�nnen sehr stressem�fi ndlich sein«, sagt die 
É�ertin. 
„Gerade sie sollten die Möglichkeit haben, sich zurückzu-
ziehen und ein Zimmer aufzusuchen, in dem keine Gäste 
sind.“ Falls das auserkorene Ruhezimmer üblicherweise 
nicht von der Samtpfote aufgesucht wird, sollte sie einige 
Wochen vor den Feiertagen auf das Zimmer eingestimmt 
werden. Dazu können Halter gemütliche Versteckmöglich-
keiten und ein Katzen-WC im Ruhezimmer aufstellen.

Kleine Heimtiere, wie Kaninchen, Meerschweinchen oder 
Vögel, sollte man möglichst vom großen Trubel  fernhalten. 
„Wichtig ist, dass nachtaktive Tiere in ihrem Schlaf nicht ge-
stört werden. Hunde sind zwar gerne bei ihren Menschen, 
aber auch sie sollten ein ruhiges Plätzchen in einer Ecke 
bekommen“, sagt Schmitz. Dem Besuch sollte vermittelt 
werden, dass die Tiere ihren Rückzug brauchen. „Nimmt 
das Tier von selbst Kontakt mit den Gästen auf und sucht 
Streicheleinheiten, ist das natürlich in Ordnung“, sagt die 

É�ertin vom ,ierschutzFund.

Verlockung und Gefahr zugleich: Weihnachtsbaum und 
Weihnachtsschmuck

Tierhalter sollten nicht nur die Entspannung des  Tieres im 
Auge behalten, sondern auch mögliche Gefahrenquellen 
erkennen und eliminieren.

Grell, bunt und  blinkend üben beispielsweise Weihnachts-
bäume besonders auf Katzen und Hunde eine große An-
ziehungskraft zum  Anspringen und Klettern aus. Damit 
die Tiere den Baum nicht  umstoßen, sollte er am besten in 
einer Ecke stehen und zusätzlich mit Haken an der Wand 
befestigt werden. Dazu sollten Halter auf scharfkantigen 
oder zerbrechlichen Weihnachtsschmuck, wie beispiels-
weise  Weihnachtskugeln aus Glas, verzichten. „Fallen sie 
 herunter, können sich die Tiere daran verletzen“, sagt 
Schmitz.

Auch Misteln,  Weihnachtssterne und  Christrosen haben 
nichts in  tierischer Reichweite zu suchen, da sie  giftig für 
Vierbeiner sind. Und auch oder gerade an Feiertagen gilt: 
Essensreste und  Schokolade gehören nicht auf den Speise-
plan von Heimtieren. Quelle:   www.ivh-online.de

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •
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Wichtiges sollte man nicht aufschieben.
Wie die Sparkassen-Altersvorsorge.
Wer früher anfängt, hat später mehr davon. Egal, ob Sie regelmäßig Geld
zurücklegen wollen oder nur ab und zu: Die Sparkasse bietet passende
Lösungen und zeigt staatliche Fördermöglichkeiten. Von Riestern und
Sparanlagen über Fonds undWertpapiere bis hin zu Immobilien. Mehr
Infos in Ihrer Sparkasse vor Ort oder aufwww.sparkasse-freiburg.de

Lieblingsfarben bringen gute Laune.

Thomas Fischer
Malermeister Restaurator

Malerfachbetrieb

Simonswälder Str. 75 · 79261 Gutach-Bleibach
Tel.: 0 76 85 / 91 35 84 · Fax: 0 76 85 / 91 35 85
Mobil: 0171-870 36 89 · E-Mail: t.fischer-bleibach@t-online.de

5% Winterrabattvon Dezember bis Februar

UNSERE AKTIONEN
im Kreis Emmendingen

Ich berate Sie gerne!

HEIKE WINKELMANN
Telefon 0741/5340-37 | Telefax 07033/3204928
heike.winkelmann@nussbaummedien.de

Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70 | 78628 Rottweil | 0741 5340-0
Fax 07033 3204928 | www.nussbaummedien.de

Anzeigensonder-
veröffentlichung
Einkaufen in der Adventszeit in allen Orten

IN
KALENDER-WOCHE

50

zu verkaufen

Familie Meier
- Röschhof -

Riedern 2, Gutach
Telefon 07681/5852

Nordmannstannen

Hektik vor dem Fest vermeiden

Rechtzeitig Weihnachtsgeschenke besorgen!

Alle Jahre wieder geraten viele Menschen beim Einkauf der 
Weihnachtsgeschenke in große Hektik, weil sie ihre Präsent-
Pirsch erst in letzter Minute starten. Daher ist es besser, früh-
zeitig zu planen und die Gaben für die Liebsten entspannt im 
Vorfeld der Feiertage zu besorgen.

In der Vorweihnachtszeit ist das Gedränge in den meisten 
Geschäften groß, die Schlangen an den Kassen lang und die 
Verkäufer oftmals genervt vom massenhaften Andrang der 
 Kunden. Zudem können die originellsten Präsente kurz vor 
dem Fest bereits vergriffen sein. Wer schlau ist, unternimmt 
seinen Einkaufsbummel bereits Wochen vor dem größten An-
sturm. Auf diese Weise lässt sich stressfrei ein  individuelles 
Geschenk fi nden. Noch wichtiger: Wer frühzeitig auf die 
 Suche geht, vermeidet Notkäufe in letzter Minute, die dem 
Beschenkten am Ende die Weihnachtsfreude verleiden.

Auch wer online einkauft, sollte eine gewisse Vorlaufzeit ein-
planen. Schließlich dauert es einige Tage, bei  Bestellungen 
aus dem Ausland mitunter sogar noch  länger, bis die Ge-
schenke geliefert und unter den Weihnachtsbaum gelegt 
werden können.   (SPR) 

1000 Lichter, 1000 Sterne
leuchten von den Weihnachtsbäumen.

1000 Lichter, 1000 Hoffnungen,
die dürfen nie erlöschen

... dann kann es Weihnacht werden.
Eingereicht von Sabine Luz aus Kirchentellinsfurt


